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KEM Konstruktion vom 13.03.2024, S. 64
Nachhaltigkeit, KI und Ergonomie im Fokus
Am Mittwochvormittag erörtern Prof. Robert Schulz, Leiter des Instituts für
Fördertechnik und Logistik (IFT), Universität Stuttgart, und seine Gesprächs-
partner, wie die KI-basierte Simulation von der Planung bis zum Betrieb von
Produktions- und Logistiksystemen die Prozesssicherheit steigert. 2

Kreiszeitung Böblinger Bote vom 13.03.2024, S. 18
Gutes Händchen für Aktien bewiesen
Im Studierendenwettbewerb belegten alle Plätze in der Depotgesamtwertung
Einzelspieler von der Universität Stuttgart. 5
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Immobilien Zeitung Online am 12.03.2024, S. online
Konzept für Schlossgartenquartier in Stuttgart steht
Während der Bauphase des Quartiers wird auf der Spindel zum Parkhaus am
Schlossgarten ein Pavillon stehen, der von zwei Architektur-Studierenden der
Universität Stuttgart entworfen wurde. 6
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Intralogistik-Branche trifft sich auf der Fachmesse Logimat 2024

Nachhaltigkeit, KI und Ergonomie im Fokus
Mehr Nachhaltigkeit, Unterstützung durch künstliche Intelligenz (KI) und die Frage, was
angesichts des Fachkräftemangels und alternder Belegschaften unternommen werden kann -
zu all diesen Themen finden Besucher auf der Logimat in Stuttgart Antworten. Von 19. bis 21.
März 2024 zeigen hier vor allem auch Antriebstechnik- und Automatisierungs-Anbieter, wie
sich diese Themen in der Intralogistik adressieren lassen.

utomatisierung und die digitale
Transformation der Geschäfts-

prozesse bilden einen Schwerpunkt
der Logimat 2024. Die Euroexpo Mes-
se- und Kongress-GmbH will zeigen,
wie sich damit nicht nur dem Fach-
und Arbeitskräftemangel begegnen
lässt, sondern auch, wie sich Energie
und Ressourcen effizient einsetzen
lassen. Hilfreich sind dabei immer
mehr auch KI-basierte Instrumente
zur schnellen und intelligenten Analy-
se der erfassten Daten. Zusätzlich
spielen die Sicherung der IT-Netze
und die Resilienz der Lieferketten
(Supply Chains) eine wichtige Rolle.

Mit ChatGPT ist die künstliche In-
telligenz (KI) in den vergangenen zwei
Jahren im Mainstream angekommen.
Einer repräsentativen Studie des Digi-
talverbands Bitkom vom Herbst 2023
zufolge, halten gut zwei Drittel (68 %)
der Unternehmen in Deutschland KI
für die wichtigste Zukunftstechnolo-
gie.

In der Intralogistik ist KI aus der
rasch fortschreitenden technologi-
schen Entwicklung von Systemen und
Lösungen nicht mehr wegzudenken.
"Künstliche Intelligenz, das belegen
Aussteller aller Branchensegmente
auf der Logimat, unterstützt die Auto-
matisierung komplexer Anwendun-
gen, ermöglicht in Echtzeit schnelle
und präzise Problemanalysen sowie
beschleunigte Prozesse", berichtet
Messeleiter Michael Ruchty. "Damit
stärkt sie die Wettbewerbsfähigkeit
der Unternehmen und optimiert
gleichzeitig Ressourceneinsatz und -
verbrauch."
Expertenforen zu KI in der Int-
ralogistik
Die verschiedenen Aspekte, unter de-
nen KI in der Intralogistik als Treiber
der Entwicklungen wirkt, beleuchten
im Rahmenprogramm der Logimat
fünf Experten-Foren im Atrium Ein-
gang Ost.

Am Vormittag des ersten Messeta-
ges stellt Prof. Michael ten Hompel,
Geschäftsführender Institutsleiter

A Fraunhofer IML und Ordinarius des
FLW, Technische Universität Dort-
mund, drei Start-ups vor, die in den
Bereichen KI, Blockchain und Platt-
formen-as-a-Service neue Technologi-
en entwickeln und die Zukunft der
Intralogistik prägen.

Nachmittags moderiert Dr. Ronald
Müller, Member of the Board of Di-
rectors European Machine Vision As-
sociation (EMVA) & CEO of Vision
Markets, eine Gesprächsrunde zur
Rolle des maschinellen Sehens und
der industriellen Bildverarbeitung in
der Intralogistik.

Am Mittwochvormittag erörtern
Prof. Robert Schulz, Leiter des Insti-
tuts für Fördertechnik und Logistik
(IFT), Universität Stuttgart, und seine
Gesprächspartner, wie die KI-basierte
Simulation von der Planung bis zum
Betrieb von Produktions- und Logis-
tiksystemen die Prozesssicherheit
steigert.

Nachmittags skizziert Dr. Veronika
Kretschmer, Senior Scientist Assis-
tenzsysteme und Mensch-Technik-In-
teraktion, Fraunhofer IML, wie unter
anderem KI-basierte Analysen von
Bewegungsdaten zur ergonomischen
Optimierung von Intralogistikprozes-
sen beitragen.

Am letzten Messetag veranschau-
licht Michael Lickefett, Abteilungslei-
ter, Abteilung Fabrikplanung und
Produktionsmanagement, Fraunhofer
IPA, anhand eines Quick-Checks-Auf-
tragsmanagements, wie Software mit
KI Optimierungsanalysen zur Identifi-
kation möglicher Schwachstellen un-
terstützt.

Die Basis der KI-Anwendungen bil-
den speziell programmierte Algorith-
men, mit denen sich in kürzester Zeit
Muster identifizieren und Ergebnisse
liefern lassen. Auf diese Weise er-
schließen KI-gestützte Funktionalitä-
ten eine Vielzahl von Anwendungsbe-
reichen zur Analyse, Bereitstellung,
Verarbeitung und Visualisierung von
Daten zur optimierten Prozesssteue-
rung in der Intralogistik. Das gilt bei-

spielsweise für die Automatisierungs-
optionen des "Griffs in die Kiste" au-
tonomer Kommissionierroboter, die
über Bilderkennung und KI-basierte
Analyse erfolgt, bis hin zur koordi-
nierten Prozesssteuerung der Auf-
tragsabwicklung. Je nach Software-
vorgabe können die Analyseergebnis-
se beispielsweise automatisiert Echt-
zeitoperationen anstoßen oder kom-
plexe Datenmengen auswerten und
belastbares Prognosematerial erstel-
len. Hier stehen die Applikationen
und Funktionalitäten der Software-
entwickler im Fokus, die ihre aktuel-
len KI-basierten Lösungsansätze für
ein zukunftsfähiges Warehouse-,
Transport- und Supply Chain Ma-
nagement in Halle 8 auf dem Stutt-
garter Messegelände zeigen.

KI- und mobile Robotiklösungen
Neben den Softwareunternehmen
präsentieren Anlagenbauer und Syste-
mintegratoren KI-basierte Neuent-
wicklungen. So werden in Halle 1 in
Szenarien mit KI- und mobilen Robo-
tiklösungen innovative Software- und
Automatisierungstechnologien für
End-to-End-Lieferketten vorgestellt.
Für die Vorhersage von Auftragslast
und Engpässen im Materialfluss wird
dort zudem ein KI-Tool als KI-basier-
ter Assistent für Logistiksysteme ge-
zeigt. Basierend auf Daten aus der Lo-
gistiksoftware erarbeitet der KI-Assis-
tent unter anderem Vorschläge für die
optimale Platzierung von Artikeln im
Lager, wertet Störungsursachen aus
und gibt Wartungsempfehlungen per
Predictive Maintenance. Auch bei
Fahrerlosen Transportfahrzeugen
(FTF) sowie autonomen mobilen Ro-
botern (AMR), zu finden in Halle 6,
bestimmen KI-basierte Softwarepro-
gramme sowie Sensorik die Innovati-
onen.
Wer stellt wo aus auf der Logi-
Mat 2024
Zur schnellen, wegeoptimierten Ori-
entierung für die Fachbesucher hat
die Messeleitung bei der Belegung der
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zehn Messehallen eine klare Zuord-
nung nach Branchensegmenten be-
rücksichtigt.

Effiziente Warenflüsse (Hallen 1, 3,
5 und 7):Hier präsentieren die Syste-
mintegratoren, Maschinen- und Anla-
genbauer als traditionell stärkstes
Ausstellersegment ihr Produkt- und
Lösungsspektrum für effiziente Wa-
renflüsse. Im Fokus stehen Neuent-
wicklungen im Bereich der Förder-
technik, wie etwa ein neuartiger 3D-
Sorter und eine automatisierte Sor-
tierlösung für doppelthohe Durchsät-
ze.

Daneben werden neuartige Shut-
tle-Lösungen und Komplettlösungen
für automatisierte Kleinteilelagerung
vorgestellt. Sie sollen die Effizienz
und digitale Transformation in der
Intralogistik weiter steigern. Weitere
angekündigte Neuheiten sind unter
anderem ein Ausgabeautomat als La-
gersystem für Verbrauchsartikel, neue
Cobot-Greifer sowie ein innovatives,
präventives Sauerstoffreduktions-
Brandschutzsystem auf Basis einer
Brennstoffzelle.

Krane und Handlingsysteme (Hal-
len 7 und 9):Auf dem Nordflügel des
Messegeländes sind die Hersteller
und Anbieter der Bereiche Krane und
Handlingsysteme, Brandschutz und
Sicherheit sowie Tore und Verlade-
technik zu finden.

Flurfördertechnik mit E-Mobilität
(Halle 9, Südflügel und Freigelän-
de):Mit einem Live-Parcour präsen-
tiert die Ausstellergruppe Flurförder-
technik, Anbaugeräte und Energie-
Management die jüngsten Lösungen
für innerbetriebliche Transporte. In
diesem Jahr sind erneut alle weltweit
führenden Hersteller dieses Bran-
chensegments in Stuttgart vor Ort.
Premieren sind insbesondere bei Rou-
tenzügen, Niederhubwagen, Deichsel-
und Gelenkstaplern sowie bei der
Weiterentwicklung der Assistenzsys-
teme und bei der Sensorik mit Blick
auf Fahrerlose Transportfahrzeuge
(FTF) zu erwarten.

Zur weiteren Elektrifizierung der
Flurförderzeuge fließen hinsichtlich
Batterie- und Energie-Management
bei der Antriebstechnik neben dem
Lithium-Ionen-Akku zudem zuneh-
mend die Wasserstoff- und Brenn-
stoffzelle als Energiespeicher in die
Konzeption zukünftiger Geräte ein.
Das wird sich in den Exponaten wi-
derspiegeln. Bei Stapleranbaugeräten
steigern Neuentwicklungen mit Multi-

funktionalität die Flexibilität und
Kosteneffizienz.

Digitale Softwarelösungen und KI
(Halle 8):Lösungsansätze für ein zu-
kunftsfähiges Warehouse-, Transport-
und Supply Chain Management mit
durchgängigem Datenaustausch zei-
gen die Software-Entwickler. Apps,
IT-Plattformen und Cloud-Lösungen
mit neuen Funktionen und KI-Algo-
rithmen für effiziente Prozesssteue-
rung, Simulationen sowie intelligente
Filterung und Analyse von Daten sol-
len den Anwendern neue Optimie-
rungsoptionen für bessere Anlagen-
performance und kürzere Realisie-
rungszeiten erschließen.

Zur Bewältigung der aktuellen For-
derungen hinsichtlich Prozessopti-
mierung und Anlagenplanung werden
unter anderem Softwarelösungen zur
Simulation, virtuellen Inbetriebnah-
me und Erstellung digitaler Zwillinge
vorgestellt. Zudem sind neue KI-Tools
als Lagerverwaltungssystem-Feature
zur Vorhersage von Auftragslast und
Engpässen im Materialfluss zu sehen.

Innovative Lagerrobotik und
AMR/FTF (Halle 6):In der angrenz-
enden Halle bieten die Aussteller der
Bereiche Fahrerlose Transportsyste-
me (FTS) und Robotics High-Tech
zum Anfassen. Sie zeigen von fahrer-
losen Transportfahrzeugen (FTF)
über Shuttles und autonome mobile
Robotern (AMR) bis hin zu neuen sta-
tionären Industrie- und mobilen Pic-
krobotern ihre aktuellen Entwicklun-
gen. Zudem wird ein neuer autono-
mer mobiler Outdoor-Roboter zu se-
hen sein.

Zukunft von Verpackung und Au-
toID (Hallen 2 und 4):In Halle 4 stel-
len die Verpackungshersteller und
Unternehmen der passenden Verpa-
ckungstechnik ihre Neuentwicklungen
vor. Im Mittelpunkt stehen dort nach-
haltige Verpackungslösungen sowie
modulare Packplatzkonzepte und -
komponenten. Eine Innovation um-
fasst etwa Klebstoff-Lösungen für
maßgeschneiderte Versandverpackun-
gen und Transportsicherung von Pa-
letten ohne Kunststofffolien, die
100prozentig mit dem Papierrecyc-
lingprozess kompatibel sind.

Bei den Verpackungsstraßen und
neuen Füll- und Verschließmaschinen
werden beispielsweise eine neue Lö-
sung zur Herstellung von nachhalti-
gem Polstermaterial aus Altkartons
und eine Füll- und Verschließmaschi-
ne für E-Commerce-Anwendungen zu

sehen sein. Zudem sind spezielle kon-
figurierbare Thermobehälter und
branchenübergreifende Komplettlö-
sungen intelligenter Behälter- und La-
gerlösungen angekündigt.

Für die Interessenten und Kunden
der AutoID-Branche wird die Halle 2
zum zentralen Anlaufpunkt. Dort sind
kompakt nahezu alle rund 80 auf
Kennzeichnung, RFID und Sensorik
spezialisierten Anbieter mit ihren
Neuheiten, Produkten und Lösungen
rund um die Kennzeichnung und Er-
fassung vertreten. Gezeigt werden un-
ter anderem Neuheiten wie eine scan-
freie Identifikationslösung und ein
drahtlos kommunizierendes Kollisi-
onswarnsystem für Regalanlagen und
Transporte in der Intralogistik.

Live-Events und Vortragsreihen
zeigen Lösungen auf
Erstmals werden im messebegleiten-
den Rahmenprogramm der Logimat
2024 die aktuellen Entwicklungen im
Bereich der mobilen Robotik erörtert.
In Kooperation mit dem Verein Deut-
scher Ingenieure (VDI) veranstaltet
das Forum-FTS in Halle 6 (Galerie,
Stand 6H01) das Anwenderforum
"Mobile Robotik". Zusammen mit
dem Tracking & Tracing Theatre
(T&TT) in Halle 2 (Stand 2B07) und
dem Live-Event Ladungssicherung
(Halle 9, Stand 9B71) stehen damit
drei Live-Events mit seriellen Veran-
staltungen auf der Programm-Agen-
da.

Premiere feiert zudem am 21. März
im ICS (C1.2) neben der Halle 2 der
Logimat Campus. Das Karriere- und
Networking-Event für Berufsschüler,
Studierende und Quereinsteiger, die
in der Logistik durchstarten wollen,
bietet direkten Kontakt zu potentiel-
len Arbeitgebern aus der Logistik.

Darüber hinaus ist erneut das Atri-
um Eingang Ost zentraler Veranstal-
tungsort der Logimat. Neben der Er-
öffnung und Preisverleihung "Bestes
Produkt" vertiefen dort an den drei
Messetagen insgesamt 16 Experten-
Foren die drei Schwerpunktthemen
der Logimat 2024. Ergänzend dazu
geben zahlreiche Aussteller in den
Hallen Hallen 7 (Forum Nord) und 8
(Forum Süd) mit "Exhibitor Insights"
Einblicke in ihr Unternehmen sowie
Produkt- und Lösungsangebot.

"Das Gesamtpaket mit mehr als
1.500 Ausstellern und dem umfassen-
den Rahmenprogramm unterstreicht
erneut den Ruf der Logimat als Messe
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mit Mehrwert wie auch als führende
Präsentations-, Informations- und
Kommunikationsplattform der Intra-
logistik-Branche", so Messeleiter
Ruchty abschließend. (eve)

Von 19. bis 21. März versammeln sich zur
Logimat 2024 die Expert:innen der Intralo-
gistik in Stuttgart. Deren Motto "Shaping
Change Together - Sustainability - AI - Er-
gonomics" spiegelt die aktuellen Trendthe-
men.

🔎
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Geschäftliche Informationen

BÖBLINGEN.  Bei dem 17-wöchigen Börsen-
lernspiel der Kreissparkasse Böblingen  ver-
suchen die Teilnehmenden durch klassische 
und nachhaltige Anlagestrategien ihren De-
potwert zu vermehren und sammeln dabei 
wichtige Erfahrungen im Umgang mit Wert-
papieren. Die erfolgreichsten Teams, die ins-
besondere auf US-Titel wie die Chipherstel-
ler AMD und Nvidia, Amazon, Netflix und 
Meta setzten, wurden nun von der Kreisspar-
kasse  ausgezeichnet. Über Geldpreise im 
Wert von 300, 250 und 200 Euro durften sich 
die drei Schüler- und Studierenden-Teams 
mit der höchsten Depotgesamtwertung 
freuen. Zusätzlich gab es einen Nachhaltig-
keitspreis in Höhe von 300 Euro.

Mehr als 500 Schüler-Teams waren beim 
Planspiel Börse mit dabei. Den ersten Platz 
belegte die Gruppe Raffi vom Andreae-Gym-
nasium in Herrenberg, die ihr Startkapital in 
Höhe von 50 000 Euro um 25 Prozent stei-
gerte. Nur wenig geringere Renditen erziel-
ten die Zweitplatzierten Viktor von der Jerg-
Ratgeb-Realschule in Herrenberg und die 
Drittplatzierten Repshark vom Albert-Ein-
stein-Gymnasium in Böblingen. In der 
Nachhaltigkeitsbewertung siegte Team.Na-
me vom Kaufmännischen Schulzentrum 
Böblingen. Besonders erfreulich: Baden-
württembergweit landete das Team auf Platz 

fünf und wird mit einem weiteren Geldpreis 
prämiert.

Im Studierendenwettbewerb belegten al-
le Plätze in der Depotgesamtwertung Einzel-
spieler von der Universität Stuttgart. Hier 
gelang dem Erstplatzierten eine Rendite von 
14 Prozent. Die nachhaltigste Anlagestrate-
gie verfolgte ein Student von der Universität 
Hohenheim. In der Lehrerwertung landeten 
folgende unter Nicknames spielende Lehr-

kräfte auf dem Treppchen: Ganz oben auf das 
Siegertreppchen kam Arni-MPG vom Max-
Planck-Gymnasium mit einem Depotend-
stand von 62 000 Euro. Der zweite Platz ging 
an Nullinger vom Berufsschulzentrum Leon-
berg, dicht gefolgt von MoneypennyBB vom 
Kaufmännischen Schulzentrum Böblingen. 
In der Nachhaltigkeitswertung schnitt 
MrBean vom Gymnasium Unterrieden Sin-
delfingen am besten ab. „Wer sich bereits in 

jungen Jahren mit Finanzen und insbeson-
dere den Aktienmärkten beschäftigt, kann 
auch später souverän Entscheidungen für 
seine Geldanlage treffen. Hierfür die Grund-
lagen zu schaffen, sehen wir als Kreisspar-
kasse Böblingen als einen wichtigen Teil 
unseres öffentlichen Auftrags an“, sagte Da-
niel Wengenroth, stellvertretendes  Vor-
standsmitglied der Kreissparkasse 
Böblingen. red

Gutes Händchen für Aktien bewiesen
Tolle Ergebnisse erzielten die 
Gewinnerteams der aktuellen 
Runde des Planspiels Börse 
der Kreissparkasse Böblingen, 
das nun zu Ende gegangen ist.

Die Gewinner des Börsenspiels erhalten in der Kreissparkasse Böblingen ihre Preise. Foto: Kreissparkasse Böblingen 

rung aber nicht allein auf Bildungspartner-
schaften. Die Angebote sind sehr vielfältig 
und reichen von der direkten Vermittlung 
von Jugendlichen in eine Ausbildung über 
Elterncafés, dem Einsatz von Ausbildungs-
botschaftern oder auch beispielsweise Bera-
tungstagen des Welcome Services der Region 
Stuttgart im Böblinger IHK-Haus. red

→ Weitere Informationen bietet die IHK-Be-
zirkskammer Böblingen auf ihrer Homepage 
unter: www.stuttgart.ihk.de/boeblingen.

Unternehmen und potenzielle Berufe rein-
schnuppern können“, ergänzt Tilo Amba-
cher, Verantwortlicher für den Bereich Aus-
bildung und Qualifizierung bei der IHK-Be-
zirkskammer. Unternehmen öffnen sich bei 
Bildungspartnerschaften mit vielfältigen 
Angeboten Schulen und treffen auf Fach-
kräfte von morgen. Auch die Schulen im 
Kreis sind sich der Chancen solcher Verbin-
dungen bewusst, machen doch nicht zuletzt 
gerade auch Angebote der beruflichen 
Orientierung eine Schule attraktiv für künf-
tige Schülerinnen und Schüler. Diesen Weg 
beschreitet dabei besonders konsequent die 
Gemeinschaftsschule Grafenau-Döffingen. 
Mit nunmehr 15 Bildungspartnerschaften 
bietet die Schule ihren Schülerinnen und 
Schülern ein besonders breites Spektrum der 
beruflichen Orientierung.

Die IHK-Bezirkskammer Böblingen setzt 
in ihren Bemühungen zur Fachkräftesiche-

KREIS BÖBLINGEN. Check-in Karriere –  so 
lautet das Motto, unter dem die IHK-Bezirks-
kammer Böblingen seit einigen Jahren ihre 
Aktionen und Initiativen rund um die duale 
Ausbildung bündelt und vermarktet. Mit Er-
folg wie sich im aktuellen Ausbildungsjahr 
auch zahlenmäßig zeigt. So verzeichnete die 
IHK in Böblingen mit einem Plus von annä-
hernd zehn Prozent wieder deutlich mehr 
Ausbildungsverträge als noch in den Vorjah-
ren. „Darauf ruhen wir uns aber keinesfalls 
aus“, so Marion Oker, Leitende Geschäfts-
führerin der IHK-Bezirkskammer Böblingen 
und führt weiter aus. „Kurz vor dem Jahres-
wechsel und in den ersten beiden Monaten 
des neuen Jahres haben wir bereits acht neue 
Bildungspartnerschaften zwischen Betrie-
ben des Landkreises und Schulen vermittelt. 
Es werden sicher noch weitere folgen“. 

„Gerade Bildungspartnerschaften bieten 
beste Möglichkeiten, dass Jugendliche in 

Neue Bildungspartner der IHK
Insbesondere die Gemeinschaftsschule Grafenau-Döffingen
 geht aktiv Kooperationen mit Unternehmen ein. 

Sportivo ist neuer Bildungspartner Foto: IHK  

BÖBLINGEN. Die Mercaden Böblingen ma-
chen junge Leute fit für den Start ins Berufs-
leben. Am Mittwoch,  13. März, veranstaltet 
das  Shoppingcenter zusammen mit dem 
Verein für Jugendhilfe Böblingen und Casa 
Nostra, dem Zentrum für Jugendkultur, zum 
dritten Mal das erfolgreiche Bewerbungs-
training. Zwischen 15 und 19 Uhr haben 
Schülerinnen und Schüler  aus Böblingen 
und der Region die Gelegenheit, ihre Bewer-
bungsunterlagen mit professioneller Unter-
stützung zu erstellen oder zu optimieren. 
„Wir freuen uns, dass wir das Bewerbungs-
training schon zum dritten Mal anbieten 
können. Dank des Know-hows unserer Coa-
chingpartner von der Jugendhilfe und Casa 
Nostra werden junge Menschen fit für den 
Einstieg ins Berufsleben“, sagt Edip Özerol, 
Sonae Sierra, Center Manager der Mercaden 
Böblingen. Damit sie sich bei der Jobsuche 
im besten Licht präsentieren, gehört auch 
ein ansprechendes Foto zu dem Bewer-
bungspaket. Alle Bewerber dürfen sich  vor 
Ort professionell fotografieren lassen. red

Bewerbungstraining 
in den Mercaden

Notdienste

APOTHEKEN
   Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebe-
nen Tag um 8.30 Uhr morgens und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Böblingen-Schönbuch:                       Flugfeld-Apotheke, Konrad-
Zuse-Str. 14, 71034 Böblingen, 07031 - 20 59 00.

                           Herrenberg:            Schönbuch-Apotheke, Schloßstr. 11, 
71083 Gültstein, 07032 - 7 20 76.

                           Leonberg-Magstadt:            Stern-Apotheke, Brennerstr. 
31, 71229 Leonberg, 07152 - 4 17 68.
                                                                
 Bereitschaftsabfrage: Festnetz: (08 00) 0 02 28 33 
kostenfreie Rufnummer Mobilfunknetz: 2 28 33 
Kosten max. 69 ct/Min. Homepage: www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfin-
gen, Arthur-Gruber-Straße 70, EG: Mo. bis Do. 18.00 
- 22.00, Fr. 16.00 - 22.00, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 
20.00. Bereitschaftsdienst: 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Notfall praxis in den Kliniken Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, Telefon (01 80) 6 07 03 10, Mo. bis Fr.: 19.00 - 
22.30. Sa., So., Feiertage: 8.30 - 22.00. Ohne Voran-
meldung.

HNO- und Augenärztlicher Notdienst
Mo. bis So., zentrale Notfallrufnummer: 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst
Mo. bis So., Telefon 01801 – 116 116.

Tierärztlicher Notdienst
Mo. bis Fr., Sie erfahren den Notdienst über die 
Ansage des Anrufbeantworters Ihres Haustierarztes.

Veranstaltungen

Kleinkunst

HERRENBERG
Mauerwerk, Hindenburgstraße 22: 20.00 bis 22.30, 
Tobias Gnacke, "Wer jagt gewinnt". 
Literatur

STUTTGART
Literaturhaus, Breitscheidstraße 4: 19.30, Mutpro-
ben, Buchvorstellung mit Thomas Hitzlsperger. 
Oper

STUTTGART
Opernhaus, Oberer Schlossgarten 6: 19.00, Die 
Zauberflöte, Oper von W.A. Mozart. 
RockPop

BÖBLINGEN
Kulturnetzwerk Blaues Haus, Postplatz 6: 20.30 
bis 23.30, Shebeen, Nightlife am Mittwoch. 
Schauspiel

STUTTGART
Komödie im Marquardt, Bolzstraße 4-6: 20.00, Die 
Kehrseite der Medaille, Komödie. Studio Theater, 
Hohenheimer Straße 44: 20.00, Family Affairs. 
Senioren

SCHÖNAICH
Seniorentreff, Im Hasenbühl 22: 15.00 bis 18.00, PC 
&Café, Fragen und Hilfe rund um PC, Internet, Smart-
phone und Tablet, Einzelbetreuung, Kaffeetrinken in 
der Pause. 
Sonstiges

STUTTGART
Theaterhaus, Siemensstraße 11: 
19.15, Ensemble Cosmedin, „Liebe" - eine musikali-
sche Lesung mit Stephanie & Christoph Haas, im 
Zusammenspiel verdichten sich Wort und Musik.

Mittwoch, 13. März 2024

Aidlingen, Friedhof:
Walter Krupitzer,
geb. 22.8.1939
Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung um 11 Uhr.

Böblingen, Alter Friedhof:
Gudrun Dirksen,
geb. 21.8.1945
Trauerfeier um 14 Uhr.

Donnerstag, 14. März 2024

Altdorf, Friedhof:
Bruno Schwarz,
geb. 9.2.1944
Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung um 14 Uhr.

T O T E N T A F E L
Donnerstag, 14. März 2024

Böblingen, Alter Friedhof:
Bärbel Diesch,
geb. 20.9.1970
Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung um 11 Uhr.

Mönchberg, Friedhof:
Erika Kegreiß,
geb. 18.12.1953
Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung um 14 Uhr.

Sindelfingen,
Neuapostolische Kirche:
Werner Nowak,
geb. 10.2.1953
Trauergottesdienst um 17 Uhr.

Angaben ohne Gewähr.

30
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Kinder sind eine
Gabe Gottes.

In Bethel begleiten wir
kranke, behinderte und
vernachlässigte Kinder auf
ihrem Weg in die Zukunft.

Psalm 127,3

www.bethel.de

Teilen Sie Ihre bewegenden  
Momente mit uns.
Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170 
Fax 0711 7205-1666 
E-Mail anzeigen-bb@swm-network.de

www.krzbb.de

Auf ihren Wunsch fand die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Liebe - unvergessen
Dein Sepp
Oliver, Jutta, Silvia mit Familie

Barbara Hoffmann

Für uns alle unfassbar, müssen geliebten Frau, Mutter und der
allerbesten Oma

Nichts nichts Böblingen
ohne dich
aber nicht dasselbe.

Familienanzeigen aus dem Kreis Böblingen

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Stefan Pörstel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Mittwoch, den 27. März 2024 um 11.00 Uhr 

im Friedwald Schönbuch statt.

Claudia              Marianne

Sophy                Jeanine

Völlig überraschend aus unserer Mitte gerissen, 

haben wir einen ganz wundervollen Menschen verloren.

* 22.09.1966    U 27.02.2024

Wer dich kannte, weiß was wir verloren haben.

Treffpunkt: Parkplatz Schloss Hohenentringen.

Altdorf, im März 2024

Stefan Pörstel

Deine Leidenschaft fürs Fahrrad hat Dich zu uns geführt.

Völlig unerwartet bleibt uns nun nur die Erinnerung. 

Wir vermissen Dich!

Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Arbeitskollegen

* 22.09.1966    U 27.02.2024

Hoffentlich spürst Du unseren Dank für Dein Engagement,

Deine Zuverlässigkeit, Dein Vertrauen 

und Deine Freundschaft. 

Geschäftsführung und Belegschaft 

Die RADgeber Ehningen

Altdorf, im März 2024NACHRUF

Unser tiefstes Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

Du bist zu früh gegangen. 

Was wird aus all den Plänen? 

1 / 1
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Konzept für Schlossgartenquartier in Stuttgart steht
Das neue Stadtentree gegenüber vom Stuttgarter Hauptbahnhof nimmt immer konkretere Formen
an. Der Wettbewerb für die Königstraße 1a/b ist entschieden, Nutzer für fast die Hälfte der gesam-
ten Quartiersfläche stehen bereits fest. Den Zuschlag im Wettbewerb um die Stuttgarter Königstra-
ße 1a/b hat das ortsansässige Architekturbüro Haas Cook Zemmrich bekommen. Das hat eine Jury
entschieden, in der neben der Bauherrin LBBW Immobilien auch Vertreter von Stadt- und Gemein-
derat sowie Architekten und Stadtplaner vertreten waren. Geplant ist in der zentralen Lage die Re-
vitalisierung von insgesamt 50.000 qm für Büro, Dienstleistungen, Einzelhandel, Gastronomie und
Kultur in der Königstraße 1a - c und Königstraße 3 sowie die Revitalisierung des Hotels am
Schlossgarten an der Schillerstraße. Die Bauarbeiten starten in der Königstraße 1c, die Mitte 2026
bezugsfertig sein soll. Die Gesamtfertigstellung ist für das erste Halbjahr 2028 geplant. Als Nutzer
stehen bereits das Land Baden-Württemberg fest, das für die Büroetagen der Königstraße 1c einen
Mietvertrag abgeschlossen hat, um Abgeordnete des Landtags während der Sanierung des Hauses
der Abgeordneten unterzubringen. Wie berichtet, wurde für das Hotel am Schlossgarten mit MHP
ein Pachtvertrag geschlossen, um ein Hotel der Mariott-Marke Autograph Collection zu betreiben.
In der Königstraße 1c wird die BW Bank weiterhin 12.000 qm nutzen.
Info-Pavillon mit Gastronomie
Während der Bauphase des Quartiers wird auf der Spindel zum Parkhaus am Schlossgarten ein
Pavillon stehen, der von zwei Architektur-Studierenden der Universität Stuttgart entworfen wurde.
In der massiven Holzkonstruktion wird ein Info-Punkt eingerichtet, um die Baufortschritte zu doku-
mentieren, dazu soll es ein gastronomisches Angebot und eine Eventfläche geben. Die Eröffnung
ist für diesen Oktober geplant.
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